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Beitragsordnung des Studentenwerks Braunschweig 
Der Verwaltungsrat des Studentenwerks Braunschweig hat in seiner 
Siizung äm 1~.12.2001 die beigefügte Beitragsordnung beschlossen. 










1. Die Studierenden 
der Technischen Universität Braunschweig 
der Hochschule für Bildende Künste Braunschweig 
der Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
- Fachbereiche in Braunschweig und Wolfenbüttel -
der Universität Hildesheim 
der Fachhochschule Hildesheim/Holzminden/Göttingen 
- Fachbereiche in Hildesheim -
der Fachhochschule Nordostniedersachsen 
- Fachbereiche in Suderburg -
haben einen Studentenwerksbeitrag von 31 EURO/Semester zu entrichten. 
2. Die Studierenden 
der Universität Lüneburg 
der Fachhochschule Nordostniedersachsen 
- Fachbereiche in Lüneburg -
haben einen Studentenwerksbeitrag von 31,50 EURO/Semester zu entrichten. 
3. Die Studierenden 
der Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
- Fachbereiche in Wolfsburg-
der Fachhochschule Nordostniedersachsen 
- Fachbereiche in Buxtehude -




1. Beitragspflichtig sind die immatrikulierten Studierenden. Beurlaubte Studierende, die die 
Leistungen des Studentenwerks während des gesamten Semesters wegen des Beurlau-
bungsgrundes nicht in Anspruch nehmen können, werden auf Antrag von der Beitrags-
zahlung für dieses Semester befreit. Über den Antrag entscheidet die Hochschule im Ein-
vernehmen mit dem Studentenwerk. 
Studierende, die an mehreren Hochschulen im Zuständigkeitsbereich des Studentenwerks 
Braunschweig immatrikuliert sind, haben nur einen Beitrag, und zwar den höchsten, zu 
entrichten. · 
2. Studierende, die an mehreren Hochschulen immatrikuliert sind(§ 23 Abs. 2 NHG), haben 
nur einen Betrag, und zwar den höheren , zu entrichten. 
3. Studierende, die an mehreren Hochschulen im Zuständigkeitsbereich verschiedener 
Studentenwerke in Niedersachsen immatrikuliert sind, haben einen _der Anzahl der Imma-
trikulationen entsprechenden Bruchteilsanteil zu entrichten. 
§3 
1. Die Beiträge sind bei der Immatrikulation und der Rückmeldung fällig und werden von 
der Hochschule für das Studentenwerk erhoben. 
2. Die Beiträge können nicht gestundet oder erlassen werden. Im Falle der Exmatrikulation 
sind geleistete Beiträge zu erstatten, wenn der Exmatrikulationsantrag bis zum Vorle-
sungsbeginn gestelltwird. 
3. Der Anspruch auf die Beiträge verjährt in drei Jahren. 
Die Studentenwerksbeitragsordnung gilt gemäß Beschluss des Verwaltungsrates vom 
10.12.2001. Sie tritt zum Sommersemester 2002 in Kraft. Die Beitragsordnung vom 
18.05.2000 wird aufgehoben. 
Braunschweig, 12.12.2001 
